
Immobilien bieten den bes-
ten Schutz vor Inflation 
und gehören langfristig zu 
den stabilsten Anlagefor-
men. Vor allem mit Blick 
auf die Altersvorsorge inte-
ressieren sich deshalb im-
mer mehr Menschen für 
den Erwerb einer Immobi-
lie. Wer sein Geld sicher 
anlegen möchte, ohne da-
bei große Risiken auf den 
Aktienmärkten einzuge-
hen, für den ist der Kauf ei-
ner Wohnung oder eines 
Hauses die richtige Ent-
scheidung. Insbesondere 
bei der Frage der Altersvor-
sorge ist hier ganz klar das 
Argument der damit ein-
hergehenden Sicherheit 
ausschlaggebend. Für den 
erfolgreichen Kauf einer 
Immobilie zur Altersvorsor-
ge habe ich im Folgenden 
die fünf wichtigsten Maß-
nahmen zusammengeführt.

1. Die Immobilie kennen
Die Immobilie sollte vor 
dem Kauf ausreichend ge-
prüft werden – sowohl der 
Wohnraum als auch das 
Treppenhaus, die Haus-
technik, Keller, Dach und 
die Fassade -, denn das 
sind wichtige Indikatoren 
für die Beschaffenheit des 
Objekts. Wichtig ist dabei 
ein langfristiges Wertsteige-
rungspotential, um auch 
durch einen Verkauf eine 
entsprechende Verzinsung 
seines Kapitals zu gewähr-
leisten. Generell ist anzura-
ten, die Besichtigung mit 
einem Immobilienmakler 
oder auch einem Sachver-
ständigen durchzuführen. 
Diese wissen, worauf bei 
einem Immobilienkauf zu 
achten ist und können Aus-
kunft über einen angemes-
senen Kaufpreis geben.

2. Die Umgebung kennen
Die Lage der Immobilie 
muss für den individuellen 
Bedarf stimmen. Hier 
spielt eine langfristige Be-
trachtung eine wesentliche 
Rolle. Käufer sollten auf de-
mografische und wirt-
schaftliche Prognosen für 
den Standort der Immobi-
lie achten. Die nähere Um-
gebung sollte auf eine gute 
Infrastruktur vor Ort, bei-
spielsweise Schulen, Ein-
kaufsmöglichkeiten, Anbin-
dung an den öffentlichen 
Nahverkehr oder die medi-
zinische Versorgung unter-
sucht werden. Eine gute La-
ge der Immobilie ist letzt-
lich nicht nur für das lang-
fristige Wertsteigerungspo-
tential, sondern auch für 
die Vermietbarkeit aus-
schlaggebend.

3. Finanzierung prüfen
Bevor eine Immobilie er-
worben wird, muss die Fi-
nanzierung geklärt sein. 
Bei Kreditaufnahmen ist 
besonders die Höhe des 
zur Verfügung stehenden 
Eigenkapitals wichtig. Für 
eine optimale Finanzierung 
ist es empfehlenswert, dass 
Käufer mindestens etwa 20 
bis 25 Prozent des Immobi-
lienwerts aus Eigenkapital 
finanzieren können. Eben-
falls vorteilhaft ist es, bei ei-
nem Immobilienkauf eine 
hohe Tilgungsrate anzuvi-
sieren. Damit kann das der-
zeit niedrige Zinsniveau 
ausgenutzt und der Kredit 
möglichst schnell abbezahlt 
werden. Käufer sollten 
auch auf eine möglichst 
lange Zinsbindung achten, 
da in den nächsten Jahren 
das Zinsniveau wieder stei-
gen könnte.

4. Die Unterlagen studieren
Relevante Unterlagen, die 
zu dem Objekt zur Verfü-
gung stehen, sollten sorgfäl-
tig geprüft werden. Zu die-
sen gehören in der Regel 
Mietverträge oder Wohnflä-
chenberechnungen. Zusätz-
lich sollte der Käufer beim 
Erwerb einer Wohnung die 
Teilungserklärung, Haus-
ordnung, Beschlusssamm-
lung und Zuweisung an 
Sondernutzungsrechten an-
fordern. Auch die letzten 
Protokolle der Eigentümer-
versammlungen sollten ein-
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Immobilien als Altersvorsorge:
Die fünf wichtigsten Maßnahmen
Immobilien kaufen, be-
sitzen und verkaufen - 
das ist auch in Wupper-
tal ein Thema mit vielen 
Fragezeichen. Führende 
Marktexperten erklären 
in der Rundschau, was 
Anbieter und Interes-
senten wissen sollten. 
Heute: Stephan Vollmer 
über Immobilien als Al-
tersvorsorge.
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